
Ein 718 Boxster für den guten Zweck –

Auftakt zur großen Opernball-Tombola

Es ist  wieder  soweit,  wir  möchten Ihnen den diesjährigen Hauptgewinn der  Opernballtombola

vorstellen, den Sie zum Lospreis von 15 Euro gewinnen können. Zum sechsten Mal in Folge stellt

unser Ballpräsentator Porsche ein besonderes Fahrzeug zur Verfügung. Es glänzt edel  in GT-

Silbermetallic,  kommt  mit  einem  eleganten  roten  Verdeck  und  einer  gleichfarbigen

Lederausstattung daher und hat ordentlich PS unter der Haube: ein Porsche 718 Boxster in einer

Kombination, die auf das Jubiläum „70 Jahre Porsche Sportwagen“ referiert: Sie entspricht der

Konfiguration des Porsche 356 Nr. 1 Roadster – der erste unter dem Namen Porsche gebaute

Sportwagen aus dem Jahr 1948. Mit etwas Glück könnte dieses Traumauto bald Ihnen gehören.

Die Übergabe des Tombolahauptpreises fand in Grünau vor den Toren des Theatriums – eines der

diesjährigen Förderprojekte – statt. Hinter dem Steuer saß Gerd Rupp (rechts), Vorsitzender der

Geschäftsführung  der  Porsche  Leipzig  GmbH,  begleitet  von  Schauspieler  und  Musiker  Lenn

Kudrjawizki (links), der am 13. Oktober den Leipziger Opernball moderiert.



„Der diesjährige Tombola-Hauptgewinn ist ein echter Hingucker. So wollen wir einen attraktiven

Anreiz bieten, Lose am Opernballabend zu erwerben und damit Vereine in und um Leipzig zu

unterstützen“, sagt Gerd Rupp. Porsche unterstützt seit sechs Jahren den Leipziger Opernball. In

dieser Zeit konnten 175.000 Euro an die Stiftung „Leipzig hilft Kindern“ übergeben werden. Und

auch in diesem Jahr  geht  der  Erlös wieder  an Kinder-  und Jugendprojekte in der  Region.  Im

vergangenen Jahr wurde eine Rekordsumme in Höhe von 65.000 Euro erzielt. Da ist das Ziel für

dieses Jahr natürlich klar: wir wollen die 100.000-Euro-Marke knacken, mit Ihrer Hilfe und vielen

verkauften Losen.

Kämpfen Sie mit uns gegen Kinderarmut

Liebe Opernballgäste,

ein teurer Hauptgewinn, viele weitere hochkarätige Tombolapreise und die Projekte für Kinder, die

wir unterstützen – warum machen wir das eigentlich? Sie glauben nicht, wie viele Kinder in einem

wohlhabenden  Staat  wie  Deutschland  in  Armut  leben  –  finanziell,  sozial,  emotional.  Nach

Berechnungen des Deutschen Kinderhilfswerkes sind es derzeit  rund 2,8 Millionen Kinder und

Jugendliche!  Allein  in  Leipzig  leben  über  20.000  Kinder  unter  der  Armutsgrenze  –  meist  in

Familien, die Grundsicherung erhalten. Denn Armut bedeutet mehr, als nur kein Geld zu haben.

Armut  wirkt  sich  auf  viele  Lebensbereiche  aus.  Arme  Menschen,  vor  allem  Kinder  und

Jugendliche, müssen häufig auf die selbstverständlichsten Dinge verzichten, haben oft weniger

soziale Kontakte und weniger Freunde, haben schlechtere Aussichten in ihrer schulischen und

beruflichen  Ausbildung,  sind  häufiger  krank,  leiden  stärker  unter  körperlichen  und  seelischen

Belastungen.

Oft wird in armen Familien am Essen gespart. In manchen Familien führt das dazu, dass Kinder

nicht  satt  werden.  In  anderen  Familien  wird  nur  das  Billigste  vom  Billigen  gekauft,  eine

ausgewogene Ernährung ist dadurch nicht möglich. Viele Kinder kommen ohne Schulbrot in die

Schule.  Manche  können  nicht  zu  Mittag  essen,  weil  sie  das  Geld  für  das  Schulessen  nicht

aufbringen können. Es tut weh, so etwas zu lesen, doch wir können gemeinsam etwas tun, denn

jedes Kind hat ein Recht auf ein würde- und liebevolles Leben!

Notwendig hierfür ist ein breites gesellschaftliches Engagement, denn Armut und Ausgrenzung ist

ein  Problem der  ganzen Gesellschaft.  Wenn wir  uns,  wie  oben beschrieben,  das Ziel  gesetzt

haben, die Tombolaerlöse zu erhöhen, dann tun wir es für das Kind, dass vielleicht morgen früh

mit leerem Magen neben Ihnen in der Straßenbahn sitzt oder für den Jugendlichen, der vor lauter

Problemen seine Chancen nicht erkennt. Auch wenn der Porsche am Ende vielleicht nicht Ihnen

gehört – etwas Gutes haben Sie in jedem Fall getan.

Diese Projekte unterstützen Sie mit Ihrem Los



großstadtKINDER e. V. – Theatrium
In diesem Jahr soll das Geld unter anderem an den Ort der besonderen Fahrzeugpräsentation,

dem Theatrium in Grünau, gespendet werden. Unter pädagogischer Anleitung haben Kinder und

Jugendliche dort  die  Möglichkeit,  eigens  ausgearbeitete  Theaterprojekte  umzusetzen.  Darüber

hinaus können sie sich auch in der Kostüm- und Maskenwerkstatt künstlerisch entfalten.

Almut Haunstein, Geschäftsführerin des Vereins „großstadtKINDER – Theatrium“ betonte zudem,

dass  trotz  des  regen  Interesses  an  der  neu  eröffneten  Medienwerkstatt  die  technischen

Möglichkeiten  derzeit  leider  noch  begrenzt  sind.  Somit  sollen  die  Erlöse  genau  in  diese

Werkstätten  fließen,  um  die  Kinder  auch  bei  der  Ideenfindung  für  ihre  Jobwünsche  im

Medienbereich zu unterstützen.

Auch die Kinder  sind sichtlich  begeistert  von

dem sozial-integrativen  Projekt,  bei  dem  sie

ihre  Wünsche,  Sorgen und Probleme in  ihre

Theaterstücke  einbauen.  Johanna,  12 Jahre:

„Hier  habe ich einen tollen Ort gefunden,  an

dem ich die Möglichkeit habe ganz vieles für

meinen Traumberuf Schauspielerin zu lernen.

Wir  schreiben  sogar  Teile  der  Drehbücher

selbst  und  vermischen  sie  mit  den

Originalgeschichten.  Das  nächste

bevorstehende Projekt ist Momo von Michael

Ende“.

Wolfsträne e. V.
Ein weiterer Verein ist der „Wolfsträne e.V.“. Dort treffen Kinder und Jugendliche, die einen oder

beide  Elternteile  oder  andere  nahestehende  Menschen  verloren  haben,  auf  ausgebildete

Therapeuten, die sie beim Trauerprozess begleiten.

Bemmchen-Leipzig e. V. - das Schulfrühstück
Das dritte Projekt, der Verein „Bemmchen“, vereint den Gedanken der Chancengleichheit mit einer

gesunden  und  ausgewogenen  Ernährung.  Eine  Grundvoraussetzung  für  Konzentrations-  und

Leistungsfähigkeit im Schulalltag ist ein reichhaltiges Frühstück. Jedoch ist diese Voraussetzung

vor allem in sozial schwächeren Stadtteilen nicht immer gegeben. Um dies zu ändern, stellt der

Verein jeden Tag ein gesundes Frühstück zur  Verfügung,  das gemeinsam vor  dem Unterricht

verzehrt werden kann.

In  einem  unserer  nächsten  Newsletter  erfahren  Sie  mehr  über  den  Losverkauf  und  welche

hochwertigen Tombolapreise noch auf Sie warten.

Seien Sie bis dahin herzlich gegrüßt,

Ihr Opernball-Team
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Sie können den Newsletter und die Einwilligung zur Speicherung der Daten und der Nutzung für

den Informations-Newsletter jederzeit widerrufen.

Bitte senden sie hierzu einfach eine Antwort-Email auf diesen Newsletter mit  „NEIN“ .

Beachten Sie dabei, dass wir uns dann bei Änderungen zum Programmablauf des Opernballes

nicht mehr persönlich an Sie wenden können. Wesentliche Informationen zum Kartenverkauf und

für einen gelungenen Ballabend gehen Ihnen verloren.

Datenschutzerklärung für unseren Newsletter

Geltungsbereich

Diese  Datenschutzerklärung  soll  die  Nutzer  dieses  Newsletter  gemäß  Bundesdatenschutzgesetz  und

Telemediengesetz über die Art, den Umfang und den Zweck der Erhebung und Verwendung personenbezogener

Daten durch den Leipziger Opernball (Opernball Leipzig Production GmH) informieren.

Wir  nehmen  Ihren  Datenschutz  sehr  ernst  und  behandelt  Ihre  personenbezogenen  Daten  vertraulich  und

entsprechend der gesetzlichen Vorschriften.

Bedenken Sie, dass die Datenübertragung im Internet grundsätzlich mit Sicherheitslücken bedacht sein kann. Ein

vollumfänglicher Schutz vor dem Zugriff durch Fremde ist nicht realisierbar.

Erhobene Daten

Der Leipziger Opernball bzw. Seitenprovider erhebt Daten (lediglich Ihre Email-Adresse) bei der Anmeldung zum

Newsletter. Die erhobenen Daten werden ausschließlich zur Versendung des Newsletter verwendet und nicht an

Dritte übermittelt.

Umgang mit personenbezogenen Daten

Der Leipziger Opernball  erhebt,  nutzt und gibt  Ihre personenbezogenen Daten nur dann weiter,  wenn dies im

gesetzlichen Rahmen erlaubt ist oder Sie in die Datenerhebung einwilligen.

Umgang mit Kontaktdaten

Nehmen Sie mit dem Leipziger Opernball durch die angebotenen Kontaktmöglichkeiten Verbindung auf, werden

Ihre  Angaben  gespeichert,  damit  auf  diese  zur  Bearbeitung  und  Beantwortung  Ihrer  Anfrage  zurückgegriffen

werden kann. Ohne Ihre Einwilligung werden diese Daten nicht an Dritte weitergegeben.

Rechte des Nutzers

Auskunft, Berichtigung und Löschung Sie als Nutzer erhalten auf Antrag Ihrerseits kostenlose Auskunft darüber,

welche personenbezogenen Daten über Sie gespeichert wurden. Sofern Ihr Wunsch nicht mit einer gesetzlichen

Pflicht  zur  Aufbewahrung  von  Daten  (z.  B.  Vorratsdatenspeicherung)  kollidiert,  haben  Sie  ein  Anrecht  auf

Berichtigung falscher Daten und auf die Sperrung oder Löschung Ihrer personenbezogenen Daten.


